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SRADDET: Ausarbeitungsmethode und Diagnose
Regionaler Plan für Raumordnung, nachhaltige Entwicklung und Gleichheit der Gebiete

Franck LEROY, Vizepräsident der Grand Est für Zusammenhalt, Vertragsabschlüsse und territoriales 
Gleichgewicht und Co-Präsident des Lenkungsausschusses des SRADDET



Ziel: die Region etablieren und 
die Ausstrahlung der Region Grand Est stärken

Gesetz NOTRé vom August 2015 
Verordnung vom Juli 2016 
Erlass vom August 2016

SRADDET, Notwendigkeit und Ambitionen

Zielsetzungen des SRADDET

 Vorschlag eines verbindenden politischen Konzepts für die Region Grand Est
 Stärkung des gemeinsamen Handelns für nachhaltige Entwicklung
 Förderung einer strukturierten Entwicklung der Teilgebiete
 Stärkung der Region Grand Est im grenzüberschreitenden, europäischen Kontext
 Begleitung der räumlichen Entwicklung in Abstimmung mit dem SRDEII*
 Dialog zwischen Region und ihrer Gebiete: regionaler Zusammenhalt
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SRADDET, eine starke politische Steuerung

23 regionale
Abgeordnete

mobilisiert für
SRADDET



Gleichheit

Digital
SDTAN

Abfall
PRPGD

Biodiversität
SRCE

Klima-
Luft-Energie

SRCAE

Park-Charta
(PNR)

Transport
SRIT

SCOT
sonst PLU(i), 

Gemeindeplan

Verkehrspläne
(PDU)

Klimaplan
(PCAET)

Eine gemeinsame Vision in der 
Alle ihren Platz finden

Ein Planungsdokument, das geeignet für
die neue, regionale Ebene und das

Subsidiaritaetsprinzip ist

Ein strategisches, integratives Schema für
mehr Zusammenhalt und Übersichtlichkeit

 zu berücksichtigen  Kompatibel sein mit

SRADDET, ein einzartiges
Schema



BERICHT

Allgemeine Diagnose

Regionalstrategie

BROCHÜRE

Können unterschiedlich sein, je nach den 
« grossen Teilen »  der Region

Allgemeine Regeln

Objektive
zu berücksichtigen

Karten
die synthetisch und indikativ sind

Uebernahmeprotokoll

Empfehlungen

Monitoring- und
Evaluierungsmodalitäten

ANHANG

Transport-Diagnose

Klima-Luft-Energie Diagnose

Biodiversität-Diagnose 

Umweltprüfung

Abfall-Diagnose

Wasser-Diagnose

Herausforderungen

SRADDET: inklusiv, strategisch und präskriptiv

Staatliche Maßnahmen

Vertragliche 
Festlegungen

Betreuung von
Netzwerken

Außerhalb von SRADDET 



4 thematische Seminare
• Gleichheit -Gestaltung
• Transport- Mobilität
• Biodiversität - Wasser
• Klima-Luft-Energie
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Rückgabe

Projekt

BROSCHÜRE

Projekt

SRADDET

Start

Projekt

BERICHT 

Territoriale Treffen

Diagnose, Herausforderungen Ziele, Karten Regeln, Empfehlungen

Grenzüberschreitendes
Seminar

Beiträge
(Regeln)

Transversales
Seminar

Beiträge an die
Plattform (Bericht)
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Ansicht PPA
Offentliche

Auflage
SRADDET

angenommen

Umsetzung SRADDET / 6 Jahre
(Übereinkünfte, staatliche Maßnahmen, 

Begleitung…)
SRADDET

genehmigt
(Präfekt )

SRADDET, ein straffer Zeitplan

Wir
sind hier



SRADDET: ein intensives Gemeinschaftsprojekt

https://www.grandest.fr/politiques-publiques/sraddet



Porter-à-connaissance de l’Etat
CESER
FDSEA 68
Chambre d'agriculture Marne 
Chambre d'agriculture GE et FRSEA
Acteurs de l'architecture
Fédération régionale des travaux 
publics (FRTP)
FENSCH Lorraine
Collectif des SAGE
GRDF GE
ENEDIS
ENGIE (x2)
France Energie Eoliennes (x2)
FNTR
GRT gaz
RTE
UEM
Electricité de Strasbourg
Association de protection des 
chiroptères de Lorraine
Association Seine Moselle Rhône
France Nature Environnement
Association PNR Argonne
Conservatoire des espaces naturels
ADEME GE
IDELUX AIVE Luxembourg belge
Port autonome de Strasbourg
FNAUT GE
SNCF Mobilités
SNCF Réseau
Transdev GE
Association Florirail
VNF
Regroupement des naturalistes 
ardennais

SRADDET: verbindendes Projekt für Grand Est

76 Beiträge:
 36 von Gebieten
 34 von Partnern
 6 grenzüberschreitende

Projekte



Diagnose (Projekt)



1.

2. Ein vielfältiges Umfeld,  fragile natürliche Reichtümer

Eine bedrohte, vielfältige Landschaft
Eine wasserreiche Region mit grosser Verantwortung
Eine reiche, grenzüberschreitende Biodiversität

Grand Est: Präsentation
Eine Region im Herzen Europas
Eine gemeinsame Vergangenheit
Die territoriale und Verwaltungsorganisation

I. Das Porträt der Region Grand Est 

SRADDET (Projekt): allgemeine Diagnose



3.

4.

Leben in der Region Grand Est - in Intaraktion mit den Nachbargebieten
Unterschiedliche sozioökonomische Gegebenheiten im internationalen Kontext
Ein Wohnungsbestand, der wenig an die Bedürfnisse der Haushalte angepasst ist
Ein Dienstleistungenangebot (Gesundheit, Sport, Kultur…) passend zur Bevölkerungsdichte
Territoriale Systeme unter externen Einflüssen

Eine vielfältige, territoriale Wirtschaft

Ein starker Agrar- und Weinsektor und ihre diversifizierten Branchen

Eine Wald- und Holzwirtschaft mit hohem Potenzial
Eine sich wandelnde Industrie
Ein touristisches Potential in voller Entwicklung
Verstärkte lokale Wirtschaftsformen
Neue Quellen wirtschaftlicher Entwicklung

SRDEII

CPRDFOP

SRADDET (Projekt): allgemeine Diagnose



5.

6. Ressourcen und Risiken
Ein Energieprofil im Wandel  
Eine sehr heterogene Qualität der Luft
Ein sinkender Flächenverbrauch, der dennoch hoch bleibt
Eine Region, die in Richtung Prävention und Abfallbewirtschaftung aktiv ist
Ein Gebiet, welches sich seiner Risiken bewusst ist

Mobilität in der Region Grand Est und darüber hinaus

Eine Bahn- und Grenzregion, die an unausgewogenem Verkehr leidet
Ein dichtes Infrastrukturnetz, welches die gesamte Region durchzieht
Transportdienstleistungen, die den Mobilitätsbedürfnissen entsprechen
Der Aufschwung neuer Mobilitätslösungen und Aspekte der Intermodalität

SRADDET (Projekt): allgemeine Diagnose



« Faire région »: Zusammenarbeit und Solidarität auf allen Ebenen verstärken
Die städtischen Systeme und die grossen Gebiete verbinden
Zentralität und regionale städtische Formen in Einklang bringen
Die interterritoriale Reziprozität verstärken (urban-ländlich, interSCoT, Netzwerk …)

Grenzen überschreiten für eine grössere Ausstrahlung der Region Grand Est

Wohn-Attraktivität und produktive Ökonomie im Gleichgewicht verstärken
Natur, Kulturerbe und die Lebensqualität aufwerten
Beziehungen mit Nachbarländern anpassen (interregional und grenzüberschreitend)

Den Wandel unserer Gebiete meistern
Den digitalen Wandel der Gebiete verwirklichen
Aus der Energiewende eine Entwicklungschance machen
Kreislaufwirtschaft und Null-Abfall befördern

SRADDET (Projekt): allgemeine Diagnose

1.

2.

3.

II. Die Herausforderungen der Region Grand Est

SRADDET Regionalstrategie

Strategische Achse 1 und Ziele
Strategische Achse 2 und Ziele
Strategische Achse 3 und Ziele
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Direktion für Umwelt und Raumordnung
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Das Projektteam


